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„wir haben auch die Brille auch bei einem Herrn
eingesetzt, bei dem die Demenz schon sehr weit
fortgeschritten ist und selbst dieser Herr, der uns
verbal nicht mehr sagen kann, was ihm da 
gefällt, der hat sehr gelacht bei diesem Film, äh, 
der im Kölner Dom entstanden ist mit diesem
Chor und war da ganz begeistert. Da war auch
die Tochter dabei, also eine Angehörige und war 
ganz gerührt und hat Bilder gemacht und hat die 
an die ganze Familie geschickt.“ 
(Fokusgruppeninterview 1, Pos. 258-263)

Quelle: Eigene Aufnahme



Wie gelingt eine
Implementierung der VR-

Technologie in die 
stationäre Altenhilfe? 

Forschungsfrage
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Digitalisierung in der stationären Altenhilfe im 
Raum Köln

Quelle: Eigene Darstellung
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Implementierungsprozess

Misslingensfaktoren Gelingensfaktoren

Institution • Ressourcenmangel/-zurückhaltung
• fehlende Fehlerfreundlichkeit

• Investitionswillen
• Innovationsoffenheit

Mitarbeiter*innen • Verunsicherung
• Paternalismus
• Generationszuschreibungen

• Veränderungsbereitschaft
• Arbeit mit Widerständen
• Eigeninitiative

Technik • fehlender WLAN-Zugang
• ungeeignete VR-Brille

• bedürfnisgerechte Inhalte
• Medienkompetenz

Fortbildung • hohe Standardisierung
• wenige geführte Praxisanteile
• wenige Übungsphasen

• werteorientierte Einbettung
• Prozessoffenheit
• Wissensvermittlung

Bewohner*innen • fehlende Partizipation
• Gruppengrößen

• Angehörigenarbeit
• Onboarding/Offboarding



Schwierig ist [..], dass wir hier sehr viele Menschen mit Demenz haben und die basale 
Stimulation, die ist enorm wichtig. Da ist die VR-Brille sicher eine große Bereicherung, 

aber [..] der direkte Kontakt, die Berührung des Menschen mit Demenz, [..] hat nochmal 
eine andere Qualität als die VR-Brille. Und das sorgt vielleicht auch noch dazu, dass die 
VR-Brille auch oft, auch gerade in dieser Zeit der Corona-Pandemie, ein bisschen zur 

Seite geschoben wird, weil sich die Leute nach dem direkten Kontakt sehnen, nach der 
Umarmung, das Unterhaken, das Hand halten, da ist sicher die VR-Brille nicht so gefragt, 

aber sie hat eben andere Vorzüge und [..] das gilt es jetzt weiter zu entdecken [..]. 
Nämlich sie […] bietet sehr sehr viele Anregungen für die Biographiearbeit und wichtig 

ist, dass wir das vielleicht so ergänzen [..] und dass [..] [man] mit ihr an ihren Heimatort 
geh[t] und dann sieht die, ach, jetzt bin ich hier in der Geltinger Bucht, da oben an der 
Ostsee und man [..] hält die Hand auf der Schulter [..] und das ist dann was besonders 
bewegendes, ne, und dann merkt die Person, ich bin nicht alleine und man unterhält sich 
mit ihr über die Ostsee und wo sie aufgewachsen ist. Also greift alles ineinander, [..] aber 

das ist ja eben auch eine Herausforderung, das erstmal [..] zu realisieren, dass die VR-
Brille ja auch ein großer Gewinn ist und nicht nur das Analoge wichtig ist, sondern eben 

auch das Digitale jetzt immer wichtiger wird [..] und [..] eine Bereicherung ist. 
(Fokusgruppeninterview 1, Pos. 366-388)
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